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gehen wir, wenn wir ein großes Volk, eine Weltmacht sein und
bleiben wollen, ernsten Kämpfen entgegen. Aber das darf uns nicht
schrecken. Es liegt eine tiefe Wahrheit in dem Worte, daß der
Mensch im Frieden verkümmert, läufig bedarf es des Kampfrufs,
um die träge Welt wieder einmal aus Stumpfheit und Weichlichkeit

aufzurütteln. Der Völkerkampf hat sich dem, der weit und tief zu
blicken vermag, oft als ein Segen für die Menschheit erwiesen".
(Prof. Dr. Arndt, Frankfurt a. M.) „In Deutschland hat der
Kampf sich immer als Schöpfer innerlicher Neubildung in Staat,
Gesellschaft, Wirtschaft, in aller Kultur erwiesen. Der Weltmacht-
gedanke der neuesten Tage zieht die Blicke überall ins Weite und
Helle, er entfesselt und steigert die Kräfte und die Kraft überall. Er
muß die Arbeit überall wichtiger, die Luft stärker und freier, das
Selbstgefühl stolzer und kühner machen. Von diesem starken Erzieher,
so scharf und hart er sei, von seiner schöpferisch weiten Einbildungs-
kraft und seinem sachlich herben Willen, von seiner ganzen gewaltigen
Mannhaftigkeit darf man hoffen, daß auch an seine Sturmfahne der
innere Segen für unsere Welt und unser Volk sich hefte." (Prof.
Dr. Erich Marcks, Berlin.)

Rein äußerlich kommt eines Volkes Macht und Größe zur Er-
scheinung in der Summe der von ihm erzeugten geistigen und wirt-
schaftlichen Güter — und in seiner Wehrkraft. Von den ersteren
zu sprechen, geht über den Rahmen dieser Ausführungen hinaus; die
zweiten werden wir nachher ausführlicherkennen lernen. Älber die deutsche
Wehrkraft im Verhältnis zu der anderer Völker nur ein paar Zahlen:

Landheer.

Friedensstärke Kriegsstärke

Deutsches Reich. . 621 162 nicht zu ermitteln
Rußland 1 384 000 2 941 500

Frankreich 605 102 *) 4 372 000

England 421 487 1 130 617**)
Österreich-Ungarn . 390 056 2 330 000
Italien 284 823 3 353 984
Japan 230 000 1 500 000
Türkei 220 000 1 677 000
Union / 72 973 10 845 268

\ 110 995 (Miliz) (als kriegstauglich
in den Listen geführt)

*) Soll stärke, Kolonialarmee einbegriffen. Sicher ist die Zahl der dienst-
fähigen Männer in Deutschland viel größer als in Frankreich. Deutschland
zählt 8,4 Mill. Männer zwischen 20 und 40 Iahren, Frankreich nur 5,8 Mill.

**) Kolonialarmee einbegriffen.


